
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Info-
Nr. 

Datum Themen 

28 19.08.2021 
- Gurkenvirus CABYV 
- Trotz kühler Witterung auf die Tomatenrostmilbe achten 

27 12.08.2021 

- Prüfpflicht für Schneckenkornstreuer 
- Bei Wetterumschwung Sonnenbrandgefahr 
- Absenkung Rückstandshöchstgehalte 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

26 06.08.2021 
- Aktuelle Befallssituation von Schaderregern in Gemüsekulturen 
- Die Population der Kohlmottenschildlaus baut sich auf 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 

25 29.07.2021 

- Septoria-Blattfleckenkrankheit an Sellerie und Petersilie 
- Falscher Mehltau in Gurkengewächsen 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Ende von Zulassungen für den Gemüsebau 

24 13.07.2021 

- Virusmonitoring Leguminosen – auf Virusbefall mit (Nano)viren  
  kontrollieren 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

23 06.07.2021 
- Befallsgefahr durch Pilzkrankheiten in Buschbohnen 
- Notfallzulassung für PROMAN im Feldsalat 
- Nachbauauflagen für Gemüse bei Propulse in Kartoffeln 

22 02.07.2021 

- Aktuelle Befallssituation von Schaderregern in Gemüsekulturen 
- Blattkrankheiten an Rhabarber 
- Notfallzulassung für Trika Expert in Speisezwiebel 
- Änderung der Notfallzulassung für Tutavir in Tomaten 

21 22.06.2021 

- Notfallzulassung für Tutavir in Tomaten 
- Erste Kohlmottenschildläuse unterwegs 
- BVL Register von Traktoren und Selbstfahrern mit Fahrerkabinen 
  Kategorie 3 und 4 
- Widerruf von Zulassungen mit dem Wirkstoff Alpha-Cypermethrin 

20 11.06.2021 

- Raupen der Kohlmotte aktiv 
- Widerruf der Zulassung von Pflanzenschutzmitteln mit dem Wirk- 
  stoff Mancozeb 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

19 02.06.2021 

- Spargelhähnchen und Spargelkäfer 
- Notfallzulassung für Maxim XL zur Freilandaussaat verschiedener  
  Gemüsekulturen 
- Maxim XL im Gewächshaus möglich 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

 

Pflanzenschutzhinweise im Gemüsebau  
 

Themen der bisherigen Veröffentlichungen in 2021 
 

            Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Pflanzenschutzdienst, Gartenstraße 11, 50765 Köln-Auweiler; 

Quelle: www.pflanzenschutzdienst.de  

Die Pflanzenschutzhinweise werden geprägt durch die Aktualitäten und erscheinen 
in der Regel wöchentlich. Sie werden per Brief, Fax oder E-Mail nur an den Abon-
nentenkreis versandt. Die Pflanzenschutzhinweise kann jeder beziehen. Eine Be-
stellung ist über das vorgegebene Bestellformular (siehe letzte Seite) möglich und 
kann jederzeit widerrufen werden. 

 

Nachfolgend eine Übersicht über die bisher erarbeiteten Themen: 
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Info-
Nr. 

Datum Themen 

18 28.05.2021 

- Buschbohnen – Gefahr durch die Bohnenfliege 
- Fäulnis am Salat – unterscheiden und bekämpfen 
- Notfallzulassung für Benevia in Speisezwiebel zur Nutzung als 
  Bundzwiebel 
- EU-Kommission widerruft Zulassung für Alpha-Cypermethrin 

17 21.05.2021 

- Schnecken: Kontrollieren und rechtzeitig bekämpfen 
- Wichtige Umfrage zu innovativen Pflanzenschutz-Technologien 
  im Gemüsebau 
- Widerruf von Zulassungen mit dem Wirkstoff Metosulam 
- Ruhen der Zulassung von Beizen mit Metalaxyl-M 

16 19.05.2021 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- PAMIRA – Start in NRW am 27.05.2021 in Hille – Mai-/Juni-Termine 
  in NRW 

15 12.05.2021 
- Flugbeginn der Spargelfliege 
- Spirotetramat: Absenkung Rückstandshöchstgehalte 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 

14 06.05.2021 

- Blattläuse in Gemüsekulturen 
- Kohlerdflöhe in Kohlkulturen 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Widerruf von Zulassungen mit dem Wirkstoff Myclobutanil 

13 30.04.2021 
- Falsches Saatbett beregnen 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Absenkung Rückstandshöchstgehalte 

12 22.04.2021 
- Notfallzulassung: Benevia in Spargel 
- Zuckerrübe – Start des Blattlausmonitorings 2021 

11 14.04.2021 
- Kohlgemüse – Jungpflanzenbehandlung gegen Kohlfliege 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

10 08.04.2021 
- Die Lauchminierfliege ist aktiv 
- Das richtige Schädlingsschutznetz wählen 
- Zikaden an Kräutern 

09 30.03.2021 
- Notfallzulassung für Asulox in Spinat, Frische Kräuter und Wolligem 
  Fingerhut 
- Fehlerteufel – Verlängerung der Zulassung von Boxer 

08 25.03.2021 

- Anordnung des Ruhens für Minecto One hinsichtlich der Anwen- 
  dungen in Porree 
- Umfrage - Schlepperkabinen und Pflanzenschutzmittel: bisher zu 
  wenige Teilnehmer aus NRW! 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

07 16.03.2021 

- Notfallzulassung für Verimark in Kopfkohlen und Blumenkohlen 
- Absenkung der Rückstandshöchstgehalte für Clethodim erwartet 
- Schneckenbekämpfung rechtzeitig einplanen 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 

06 02.03.2021 
- Notfallzulassung für PROMAN im Feldsalat 
- Einsatzbedingungen von Produkten gegen Trauermücken 

05 11.02.2021 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
- Notfallzulassung für Maxim 480 FS zur Saatgutinkrustierung   

04 04.02.2021 

- Westfälisch-Lippischer Gemüsebautag am 16. Februar 2021 
- Kein Nachbau von bestimmten Gemüse nach Zuckerrüben mit  
  Cruiser 
- Widerruf der Zulassung des Pflanzenschutzmittels GALLANT  
  SUPER 
- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 

03 28.01.2021 
- Notfallzulassung für ATTRACAP gegen Schnellkäferlarven in  
  Spargel 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 
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02 22.01.2021 

- Pflanzenschutzmittel – Verlängerung der Zulassung 
- Abfrage des Integrierten Pflanzenschutzes im Betrieb ab 2021 
- Fragebogen zur Umsetzung der allgemeinen Grundsätze des  
  Integrierten Pflanzenschutzes 

01 15.01.2021 

- Gemüsebautag NRW findet Online statt Termine vormerken  
- Pflanzenschutzmittel – Notfallzulassung für Force 20 CS zur Saat- 
  gutinkrustierung 
- Mancozeb: Widerruf der Zulassungen 
- Neue Zulassungen für den Gemüsebau 

 

Bestellformular für die Pflanzenschutzhinweise auf der nachfolgenden Seite 
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Pflanzenschutzdienst 
Gartenstraße 11 
50765 Köln‐Auweiler 

Tel.: 0221/5340‐401     Fax: 0221/5340‐402 
pflanzenschutzdienst@lwk.nrw.de 
   

Beantragung Pflanzenschutz-Spezial-Abonnement 

                      
Betrieb/Firma  Name, Vorname  Unternehmernr. 

 

               
Straße  PLZ, Ort 

 
                      
Telefon  Fax  Mobil-Telefon 

 

             
E-Mail-Adresse  Ggf. zuständige/r LWK Berater/in  
Ich beauftrage die Landwirtschaftskammer NRW, mir folgende(n) Pflanzenschutz-Spezial 
Infodienst(e) regelmäßig zuzusenden:

Bitte kreuzen Sie an:    per Fax        per E-Mail 

Pflanzenschutz-Spezial für die 
Sparten: 

Grundpreis,  
ohne einen 

langfristigen 
Beratungsvertrag 

bei der LWK 
NRW 

Preis mit mind. 3 
gebuchten 

Beratungsstunden 
bei der LWK 

NRW1) 

Preis mit mind. 
gebuchtem  

Basis-Beratungs-
angebot der LWK 
NRW1) oder zweite 
und jede weitere 

Sparte 
Landwirtschaft (Ackerbau und 
Grünland) 227 € * 174 € *   113 € * 

Gemüsebau  227 € * 174 € *   113 € * 
Obstbau (einschl. Schorfwarndienst)  227 € * 174 € *   113 € * 
Zierpflanzenbau  227 € * 174 € *   113 € * 
Baumschule & 
Weihnachtsbaumkulturen  227 € *  174 € *   113 € *  

*Gebühr zzgl. der gesetzl. MwSt.       1) gilt für Kunden, die Kammerumlage in NRW zahlen, - bei mindest. 3 vertraglich gebuchten Stunden, 

bitte Berater/in angeben 
 

Bei der Buchung eines Pflanzenschutz-Spezial-Abonnements für die Gartenbausparten kann auf 
Antrag auch der Zugang zu den Pflanzenschutzmittel-Anwendungslisten (Zulassungen/ 
Genehmigungen) auf www.isip.de zur Verfügung gestellt werden. Beim Bezug des Pflanzenschutz-
Spezial Landwirtschaft kann der Bereich Ackerbau und Grünland auf Antrag freigeschaltet werden. 

 

 Ich beauftrage die Landwirtschaftskammer NRW, mir einen Online-Zugang zu den 
Pflanzenschutzmittel-Anwendungslisten (ISIP) im Gartenbau NRW anzulegen 
 

 Ich beauftrage die Landwirtschaftskammer NRW, mir einen ISIP Online-Zugang zum NRW 
Bereich Ackerbau und Grünland anzulegen 

 
Die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate zum Jahresende. Die Kündigung bedarf der Schriftform. 

Ich erkläre mich damit einverstanden, dass die Gesamtgebühr des/der oben ausgewählten Pflanzenschutz-
Spezial Infodienste(s) zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer per Gebührenbescheid im 4. Quartal eines Jahres 
abgerechnet wird.  
Die Anpassung der Gebühren erfolgt nach Maßgabe der Gebührenordnung der Landwirtschaftskammer NRW. 
Mit der Unterschrift erkläre ich mich einverstanden, dass die o.g. Daten an die Geschäftsstelle der 
Internetplattform ISIP weitergegeben werden und erkläre mich mit den Nutzungsbedingungen der Homepage 
von ISIP einverstanden. 



   - 2 - 

Landwirtschaftskammer NRW, Pflanzenschutzdienst  
Gartenstraße 11, 50765 Köln-Auweiler 

Seite 2 von 2                                                                     Stand: März 2021 

 

Datenschutzerklärung 
Verantwortliche          Datenschutzbeauftragter 
Landwirtschaftskammer NRW       Datenschutzbeauftragter 
vertreten durch den Präsidenten       der Landwirtschaftskammer NRW 
Nevinghoff 40, 48147 Münster              Herr Martin Günther 
Tel.: 0251/2376-0          E-Mail: Datenschutzbeauftragter@lwk.nrw.de 
E-Mail: poststelle@lwk.nrw.de          
 
Die im Vertrag angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer, 
Bankdaten, die allein zum Zwecke der Durchführung des entstehenden Vertragsverhältnisses verarbeitet 
werden, werden auf Grundlage des § 6 Abs. 1 a) VO (EU) Nr. 2016/679 – Datenschutzgrundverordnung – 
DSGVO, verarbeitet. Die Daten werden für die Dauer des Vertragsverhältnisses gespeichert. Nach Beendigung 
des Vertragsverhältnisses werden die Daten bei der Landwirtschaftskammer NRW gelöscht.  

Für jede darüberhinausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und die Erhebung zusätzlicher 
Informationen bedarf es regelmäßig der Einwilligung des Betroffenen.    

Rechte des Betroffenen: Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung, Widerspruchsrecht 
Sie haben ein umfangreiches Auskunftsrecht gegenüber der Landwirtschaftskammer NRW (Art 15 DSGVO). 
Gemäß Artikel 16 und 17 DSGVO können Sie jederzeit die Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner 
personenbezogener Daten verlangen. Die Löschung kann nur verlangt werden, soweit nicht die Verarbeitung 
zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist. 

Wenn Sie der Auffassung sind, Ihre personenbezogenen Daten würden nicht ordnungsgemäß verarbeitet, 
dann können Sie sich bei dem Datenschutzbeauftragten (siehe oben) beschweren. Sie können sich aber auch 
bei der Aufsichtsbehörde für Datenschutzangelegenheiten beschweren: 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44; 40102 Düsseldorf; Tel.: 0211/38424-0; Fax: 0211/38424-10; E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

 

      ,       

  

Ort, Datum Unterschrift Auftraggeber  
 
Den ausgefüllten und unterschriebenen Antrag senden Sie bitte per Fax, Post oder per E-Mail an o. g. 
Anschrift. Die Zugangsberechtigung (Benutzername / Kennwort) wird Ihnen per E-Mail (E-Mail-Adresse 
unbedingt erforderlich) mitgeteilt. Der Zugang ist unter der www.isip.de (> Regionales > Nordrhein-
Westfalen) möglich. 

SEPA-Lastschriftmandat 
 

Landwirtschaftskammer NRW, Nevinghoff 40, 48147 Münster, Gläubiger- ID: DE19LWK00000054141 

Kontoinhaber:       

IBAN:              DE        

BIC:       

Ich ermächtige die Landwirtschaftskammer NRW die Gebühren aus diesem Vertrag von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Landwirtschaftskammer NRW 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

              

Ort, Datum   Unterschrift Auftraggeber 
 


